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Offenlegen 
Aufarbeiten 

Erinnern
Koloniale Spuren 	
Denkmäler – Straßen – Gebäude

Kolonialer Handel 	
Kolonialwarenläden – Schokoladenfabriken – Tabakfabriken

Koloniale Biographien 	
Überseehändler – Missionare und Diakone – 
Auswanderer – Forscher

Kolonialvereine 	
Vorträge – Kolonialfeste

Koloniale Menschenbilder 	
Versklavt in Herford – Jahrmarktsinszenierungen

Koloniale Denkmuster 	
Rassistische Stereotype – Koloniale Kontinuitäten

Koloniale Spuren: 
Bünde: Straßennamen, 
Tabakproduktion
Enger: Lettow-Vorbeck-Platz 
(bis 1990)
Herford: Denkmäler, Estorff-
Kaserne (bis 1945), Straßen-
namen, Schokolade- und 
Tabakfabriken
Rödinghausen: Bismarck-
Feuersäule, Gedenktafel 
Michael-Kirche (Westkilver)
Vlotho: Bismarckturm (bis 
1939), Straßennamen, 
Tabakproduktion

https://www.gegenrechts.info/home.html


zum Weiterlesen –
(Regionale) Kolonialgeschichte
Bundeszentrale für politische Bildung: Deutsche Kolonialgeschichte
APuZ, Heft 42/2019. 

Serge Palasie: Der lange Schatten der deutschen Kolonialzeit
Eine Welt Netz NRW 2020 

Sebastian Bischoff/ Barbara Frey/ Andreas Neuwöhner: 
Koloniale Welten in Westfalen
Paderborn 2021

Rolf Botzet/ Malte Heisel: Tod in Peking. Das kurze Leben des 
Karl Wilhelm Restemeier aus Rödinghausen-Westkilver 
In: Kreisheimatverein Herford und Kommunalarchiv Herford (Hrsg.), 
Historisches Jahrbuch für den Kreis Herford 2019, Band 26. 
Bielefeld 2018, S. 18-28.

Initiative 9. November Bünde: Diskussion um die Lettow-Vorbeck-Straße 
in Bünde, 2018. 

Thorsten Heese: Von Mohren und Menschen. Der afrikanische 
Diener der Äbtissin Johanna Charlotte. 
In: Historisches Jahrbuch für den Kreis Herford 5, 1997, S. 67-78.

„Es geht nicht darum, die Geschichte auszulöschen. Es geht darum, die Geschichte noch lebendiger zu machen – in kritischer Art.“ 

Mnyaka Sururu Mboro (Berlin Postkolonial e.V.) über Erinnerungspolitik und Kolonialgeschichte

www.gegenrechts.info

	

Kolonialismus –
alles nur Geschichte?
Die Eroberung der Welt hat nicht nur in Me-
tropolen und Hafenstädten Spuren hinter-
lassen: Auch im Kreis Herford erzählen Stra-
ßennamen, Denkmäler und Gebäude von der 
Kolonialzeit und ihren Auswirkungen. 

Während Kaufleute, Auswanderer, Diakone und Soldaten in die Welt zogen, hat die 
hiesige Bevölkerung in Kolonialwarenläden eingekauft, in Schokolade- und Tabakfa-
briken gearbeitet, sich in Kolonialvereinen engagiert und Straßen zu Ehren von Kolo-
nialakteuren benannt. 

Zum Beispiel wird seit langem um die Lettow-Vorbeck-Straße in Bünde diskutiert – 
und wer kennt schon die Personen, die hinter der Lüderitz-, Nachtigal- oder Wiß-
mannstraße in Herford stecken?

Bis heute wirken koloniale Menschenbilder in rassistischen Vorurteilen und Ste-
reotypen sowie in Machtverhältnissen in unserer Gesellschaft nach. Die Fachstelle 
NRWeltoffen nimmt ab 2021 Kolonialismus im Kreis Herford mit eigenen Veranstal-
tungen in den Blick und ermuntert Sie und Euch zur Auseinandersetzung mit diesem 
wichtigen Thema.

Dekoloniale 
Fragen
#	 Wie wirkte sich der Kolonialismus auf die Menschen in der Region aus?

#	 Welche Personen gingen in die Kolonien, was taten sie dort und was 
	 berichteten sie davon?

#	 Wer engagierte sich im Kreis Herford in der Kolonialbewegung?

#	 Welche (sichtbaren wie unsichtbaren) Spuren hat der Kolonialismus 
	 hinterlassen?

#	 Wie gehen wir heute mit dem kolonialen Erbe und Rassismus in 
	 unserer Region um?

Aktiv werden – Perspektive wechseln 

#	 Koloniale Stadtspaziergänge/ Radtouren anbieten oder mitmachen

#	 Treffpunkt/ Lokaltermin Kolonialismus anstoßen

#	 Podcast zu kolonialen Erinnerungsorten produzieren

#	 Koloniale Akteure und globale Verflechtungen recherchieren

#	 Umbenennungskampagnen für kolonial belastete Straßennamen auf 
	 den Weg bringen oder unterstützen 

#	 Interaktive Karte kolonialer Spuren im Kreis Herford erstellen

Abbildungen: Stadtarchiv Herford

https://www.bpb.de/system/files/dokument_pdf/APuZ_2012-44-45_online_Kolonialismus.pdf
https://eine-welt-netz-nrw.de/fileadmin/ewn/data/Themen/Flucht_Migration/Platz_an_der_Sonne_Schatten-Kolonialzeit.pdf
http://www.scharf-links.de/46.0.html?&tx_ttnews%5Btt_news%5D=67668&cHash=7c20ced0d3

